
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 13.09.2006

Vorlage Nr. 06-F-01-0089

Entwicklung "Haushaltsnahe Dienstleistungen"
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 06.09.2006 -
Zur Finanzierung des Projekts 'Haushaltsnahe Dienstleistungen' wurden für das Jahr 2005 
insgesamt 3,5 € überplanmäßige Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. 

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird gebeten darzulegen, 

in welcher Höhe Wohngeldmittel des Landes gezahlt wurden und in welchem Umfang diese 
Mittel für welche Zwecke verausgabt wurden;

wie diesbezüglich die Planungen für 2006 / 07 aussehen;

Beschluss Nr. 0287
 
Der Antrag ist durch die Aussprache erledigt.
 
  
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .09.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Horschler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .09.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .09.2006
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Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme 
Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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